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Bescheid über die gesonderte Feststellung der Einhaltung der satzungsmäßigen Voraussetzun-
gen näch § 60a Abs. 1 AO

B'eststellung

Es urd nach § 60a Abs. 1 A0 gesondert festgestellt, dms die Satzung

f, der vorgenannten Körperschaft EI der Kölperschaft

(Bezeichnung der Köryerschaft)

Gesprächskeis llerzkankheiten e.V.

in der I assnng vom 09.06. i 26.07 .2023 die satzungsmäßigen Voraussetzungen nach den § § 5 I , 59, 60 und 61 AO einhäll.

Einweise zur Feststellung

Eine Anerkennung, dass die tatsächliche Geschäftsfi.ihrurg (§ 63 AO) den für die Anerkennung der Steuelbegünstigung notrvendigen Erfordernissen
entspricht, ist mit dieser Feststellung nicht velbunden.

Diese Feststellung bindet das Frnanzamt hinsichtlich der Besteuemng der Kölperschaft und der Steuerpflichtigen, die Zurvendungen in Form von

Spenden und Mitgliedsbeiträgen an die Körperschaft erbnngen (§ 60a Abs. 1 Satz 2 AO). Dre Bindulgsrvirkung dieser Feststellung entfüllt ab dem
Zeitpunkt, in dem dre Rechtsvorschrifien, auf denen die Feststellung beruht, aufgehoben oder geändert rvelden (§ 60a Abs. 3 AO). Tritt bei den für
clie Feststellung erheblichen Verhältnissen erne Antlerung ein, ist die Feststellung mrt Wirkung r om Zeipunkt der Anderung der Verhälh.risse

aufzuheben (§ 60a Abs. I AO).

Bitte beaohten Sie, dass die Inanspmchnahme der Steuen'ergünstigungen auch von der tatsächlichen Geschäftsfühmng abhängt, die del Nachprü-
fug durch das Finanzarnt ggf. im Rahmen einer Außenpniflrng unterliegt. Die tatsächliche Geschäftsfühmng muss auf die ausschließ1iche urd
unmittelbare Erflillung der steuerbegünstigten Zrvecke gerichtet seil und den Bestimmungen del Satzung entsprechen.

Dies muss durch ordnungsmäßige Aufzeichnungen (insbesondere Aufstellung der Einnahuren und Ausgaben, Tätigkeitsbericht, Vermögensüber-
sicht nl t Nachweisen über Bildung und Enhvickiung del Rücklagen) nachgewi esen rverden ( § 6l AO ). Lber die Steuervergünstigungen nach den

einzelnen Steuergesetzen wird im Rahmen des Veranlagungsverlährens entschieden.

In jedem !'alle ist die Körperschaft insorveit ertragsteuerpflichtig, als sie einen wrrtsc}raftlichen Geschäftsbetrieb unterhält, der kein Zrveckbetneb
ist. Soweit Körperschaftsteuerpflicht gegeben ist, besteht im gleichen Umfang Gerverbesteuerpflicht. Durch die GerväI.rmng der Steuerbefreiung von
der Körperschaft- und Ger.erbesleuer rvird die Umsatzsteuerpflicht grundsätzlich nicht berührt.

Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern sind Lohnsteuer, Soüdaritätszuschlag und ggf. Kirchensteuer eir.zubehalten und au das Finanzamt abzufuh-

Bitte geben Sie stets die Steuernummer oder das Geschäftszeichen an. Sie erleichtern damit sich und uns die Arbeit. Vielen Dank.
Für die elektronische Kontaktaufnahme steht lhnen ELSTER lhr Online-Finanzamt unter www.elster.de zur Verfügung.

Servicezeibn
der Servicestelle: Telefonisch montags bis freitags 08:0Gl 8:00 Uhr, persönliche Vorspraohe nur nach vorheriger Terminvereinbarung.

Anschrift: ffi FrankfurterStraße 59.35578We?lar.Telefon (06441)202-0.Telefax(0644112A2-68ß

E-Majl: poststelle@FA-WEZ.Hessen.de lnternel: www,rinanzamt-wetzlar.de
Finanzkasse: Finanzamt Gießen, Schubertstr. 60, 35392 Gießeni LB Hessen-ThUringen, BIC HELADEFFXXX, IBAN DE25
5005 0000 0001 0002 98 . DT BBK Fil Frankfurt, BIC MARKDEF1 500, IBAN DE05 5000 0000 0050 001 5 40 . Gläubiger-
ta DE31ZZZO0000A7672A
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Hinweis zu §teuerbegüilsti$en Zwecken, zur Ausstellurg von Zuwendungsbestätigungen und/oder zum Kapitalertragsteuerabzug

Hinsichtlich 6"1 665tandnahme vom
bestätigungen wird auf del Bescheid
1 AO vom 15.11.2022 verwiesen.

Kapitalertragsteuerabzug, den sieuerbegünstigten Zrvecken und/oder der Ausstellung von Zuwendungs-
über die gesonderte Feststellung der Einhaltung der satzungsmäßigen Vorausserzungen lach § 60a Abs.

Begründung und Nebenbestim mung

Rechtsbeh elfsb elehrun g

I

I

Die in diesem Bescheid enthaltenen Veru'altungsakte können mit dem llinspruch angefochten u,erden. Ein Ernspruch istje<ioch ausgeschlossen,
solveit dieser Bescheid einen Venvaltungsakt ändert oder ersetzt, gegen den ein zulässiger Einspruch oder (nach einem zulässigen Einspruch) eine
zulässige Klage, Revrsion oder Nichtzulassungsbescl.rrverde anhärgig ist. In dieser:r Fall rvirti der neue Venvaltungsakt Gegenstand rles Rechts-
behelfsverfahrens.

Der Einspruch ist bei dem oben genannten Finanzamt schriftlich einzureichen, diesem elektronisch zu übermitieln oder dort zur Niederschnft zu
erkl ären.

Die Frist liir die Einlegung des Einspruchs beträgt einen Monat. Sie beginnt mt Ablaufdes Tages, an dem Ihuren dieser Bescheid bekannt gegebel
rvorden ist. Bei Zusendung durch einf'achen Briefoder Zustellung nirttels Einschreiben durch ttbergabe gilt dre Bekanntgabe mrt <lem dritten Tag
nach Aufgabe zur Post als bewirkt, es sei derut, dass der Bescheid zu einem späteren Zertpunkt zugegangen ist, Bei Zusrellung mt Zustellungsur-
kunde oder mittels Einschretben mrt Rückschein oder gegen Enrpfangsbekenntnis ist Tag der Bekanntgabe der Tag der Zustellung.

Bei Zusendung durch eir.rfachen Bnef außerhalb der Bundesrepublik Deutschlald gilt die Bekanntgabe einen \,{onat nach Aufgabe zur Post als

bewirkt, es sei denn, dass der Bescheid zu einerr spätelen Zeitpunkt zugegangen ist. Ilei Zustellung mrttels Einschreiben rait Rückschein oder
durch Zustellungsersuchen ist Tag der Bekanntgabe der Tag der Zustellung.

Bei Einlegung des Ernspmchs soll der Venvaltungsakt bezeichnet u'erden, gegen den sich der Einspruch richtet. Es soil angegeben rverden, inwie-
tveit der Verwaltungsakt augefochten uitd. Ferner sollen die Tatsachen, die zur Begründrmg dienen. und die Berveismrttel angeführt rver<len.

Abkürzungenr AO = Abgabenordnung, BStBl: Budessteuerblatt, ESIG: Einkomensteuergesetz. ESTDV: Einkomensteuer-Durchfühmngsverordnung. GewStG
KSIG =
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Datenschutzhinweis

Informationen über dre Verarbeitung personenbezogener Daten in der Steuewerwaltung und über Ihre Rechte nach der Datenschutz-

Grundverortinung sow'ie über Ihre Ansprechpartner in Datenschutzfragen entnehmen Sie bitte dern allgemeinen Informationsschreiben der Finanz-

ver.walnrng. Dieses Ilformationsschreiben finden Sie unter wrv.finanzarnt.de (unter der Rubrik ,,Datenschutz") oder erhalten Sie bei Ihrern

Finanzamt,

Dreses Schrerben rvurde zenttal versandt uad ist ohne Unterschnft griltrg
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Abkürnngen: AO = Abgabenordnung, BStBI = Bmdessteuerblall, EStG: Einkommensteuergesetz. ESTDV = Einkommensteuer-Durchführungsvercrdaung. GervSlG

KStG = Kärpemch&ft steüergesetz
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